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Moin Moin, 
liebe Kids, Betreuer und Unterstützer im Zeltlager… 
 

… im Kreiszeltlager 2017 der Kreisjugendfeuerwehr Rendsburg-Eckernförde in Klein Waabs an der Eckernför-

der Bucht. Wir hoffen ihr hattet eine gute Anreise und habt euch schon gut eingelebt. 

In diesem Jahr sind rund 550 Teilnehmer dabei, mehr als beim letzten Kreiszeltlager. Gemeinsam wollen wir 

eine schöne und abwechslungsreiche Woche im Kreiszeltlager verbringen und erleben. 

 

Ihr haltet hier die druckfrische erste Ausgabe der diesjährigen Lagerzeitung in der Hand. Ab sofort erhält jede 

Jugendfeuerwehr jeden Tag zwei Ausgaben der Lagerzeitung. Wir sind bemüht, diese im Laufe des Vormitta-

ges an alle Jugendfeuerwehren zu verteilen. Zudem wird die Lagerzeitung tagesaktuell unter www.kjf-

rdeck.de und auf unserer Facebookseite online gestellt. 

 

Die Zeitung lebt von euren Beiträgen und Einsendung.  

Wenn ihr Interessantes, Lustiges, Berichte, Kontaktanzeigen, Witze, Rätsel, Geschichten, … habt, nehmt 

gerne Kontakt mit dem Team der Lagerzeitung auf. In der morgigen Ausgabe stellen wir uns vor.  

An unserem „Redaktions-Mobil“ an der Kreuzung vor dem Küchenzelt steht ein Briefasten und wartet auf 

eure Post. 

Ihr könnt uns aber auch eine WhatsApp-Nachricht oder eine Mail schicken und per Facebook mit uns Kontakt 

aufnehmen: 

 

 

 

  

 

 

Wichtig! Die eingereichten Beiträge müssen mit deinem oder eurem Vor- und Namennamen, sowie der Ju-

gendfeuerwehr versehen sein. Alle anderen wandern gleich in die große Kiste unter unserem Schreibtisch. 

Beleidigungen und Verunglimpfungen haben in den Flarak Fire News auch nichts zu suchen! Diese Briefe 

werden von uns ebenfalls sofort vernichtet. 

 

Wenn ihr Lust habt, aktiv mit bei der Lagerzeitung mitzumachen, seid ihr herzlich willkommen. Wir freuen 

uns über jede Unterstützung. 

 

Wir wünschen euch und uns eine schöne und abwechslungsreiche Woche. 

 

Das Team der Flarak Fire News 

 

 

p.s.: Gefundene Rechtschriebfehler dürft ihr natürlich behalten. 

  

  WhatsApp  0160 93174766 

Mail  lagerzeitung@kjf-rdeck.de 

Facebook  facebook.de/Zeltlager.RDECK 
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Grußworte des Kreisbrandmeisters 

 

Hallo, 

endlich ist es soweit. 

Das Zeltlager der Jugendfeuerwehren des Kreisfeuerwehrverbandes 
Rendsburg-Eckernförde findet wieder in der Gemeinde Waabs statt. 

Die Zeltfläche an der Ostsee, die in unmittelbarer Nachbarschaft der Gemeinde Waabs liegt, 
lässt wieder ein tolles Event versprechen.  

Und sehr gerne spreche ich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des diesjährigen Kreis-
zeltlagers im Namen des Kreisfeuerwehrverbandes ein herzliches willkommen aus! 

Ich freue mich, dass wieder so viele Anmeldungen erfolgten, zeigt es doch, dass dieses Zeltla-
ger Spaß bringt. Und dieser muss an erster Stelle stehen. 

Hoffentlich spielt das Wetter mit.  

Bedanken möchte ich mich bei den vielen freiwilligen Helfern für ihren bisherigen und noch 
zu erwartenden Einsatz.  

Ich wünsche allen, die vor und hinter den „Kulissen“ einen unschätzbaren Dienst leisten, tolle 
Tage.  

Möge das Zeltlager in guter kameradschaftlicher Erinnerung bleiben.  
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Euer 

Mathias Schütte 
Kreiswehrführer 
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Grußworte des Kreisjugendfeuerwehrwarts 

 

Liebe Jungen und Mädchen der Jugendfeuerwehren, 

liebe Betreuerinnen und Betreuer, 

liebe Gäste, 

lieber Kreiszeltlagerstab, 

Zum nunmehr siebten Mal dürfen wir hier in Waabs wieder mit knapp 550 Mitglieder der Ju-

gendfeuerwehren unser Kreiszeltlager durchführen. Ich freue mich besonders über die Teil-

nahme der Jugendfeuerwehren aus Sukow und der Abordnung vom JRK Rendsburg. Ein herz-

liches Willkommen hier bei uns im Kreiszeltlager. Natürlich möchte ich auch ganz herzlich alle 

anderen Jugendfeuerwehren hier recht herzlich begrüßen. 

Wieder einmal liegen knapp sieben Tage voller Freude und Kameradschaft und Action vor 

uns. Ich würde mich freuen, wenn jede und jeder die Zeit nutzt, um Freundschaften ins Leben 

zu rufen oder schon vorhandene Freundschaften vertieft.  Lasst uns alle in unsere Gemein-

schaft integrieren, um das zu zeigen, was wir am besten können Menschen helfen.  

Getreu unserem Motto 

FREIWILLIG- STARK UND FAIR 

; das sind die Jugendfeuerwehren unseres schönen Kreises. 

Habt Spaß, haltet euch an die Regeln und passt auf, dass alle heil und gesund am Sonnabend 

wieder nach Hause fahren können. 

Freut Euch auf den Discoabend, auf die vielen neuen Ideen die wir im diesjährigen Kreiszeltla-

ger verwirklicht haben, genannt seien hier die Waabser Wasserspiele oder zum ersten Mal als 

Spiel das Brennball Spiel.  

Ich möchte allen, die dieses Event möglich gemacht haben, meinen herzlichen Dank ausspre-

chen und freue mich, dass ich diesem Team angehören darf. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Thorsten Weber 
Kreisjugendfeuerwehrwart                                                                                                                                                   
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Woher hat die Lagerzeitung ihren Namen?  
 
Öfter wurden wir schon gefragt, warum die Zeltlagerzeitung des Kreiszeltlagers der Jugendfeuerwehren im 

Kreis Rendsburg-Eckernförde Flarak Fire News heißt! 
 
Dieses möchten wir euch gerne erklären: 
Das Kreiszeltlager findet auf dem Gelände Flintholm 11 in Klein Waabs statt. Das rund elf Hektar große Ge-
lände war bis Ende der 90er im Eigentum der Bundeswehr und diente als FlaRak-Stellung. FlaRak ist die Ab-
kürzung für Flugabwehrrakete. So entstand der Name für unsere Zeitung. Seit einigen Jahren gehört das Areal 
der Gemeinde Waabs, die uns dieses freundlicher Weise für unser Kreiszeltlager zur Verfügung stellt. An 
dieser Stelle vielen Dank an die Gemeinde Waabs. 

 
 
 

ZELTLAGERARMBAND.2017 
 
In diesem Jahr ist blau angesagt. Das Eventband des Kreiszeltlagers 2017 ist in diesem Jahr in einer neuen 
Farbe und mit dem Jahr geprägt. Wir hoffen, es gefällt euch… 
 

 
 
 
 
 
 

Welche Jugendfeuerwehren sind dieses Mal dabei? 
 
Folgende Jugendfeuerwehren sind im diesem Jahr im Kreiszeltlager dabei: 
Altenholz, Am Wittensee, Amt Eiderkanal, Aukrug, Bordesholm, Eckernförde, Felde, Fleckeby, 
Flintbek, Hamdorf, Hohenwestedt, Hüttener Berge, Kochendorf, Kronshagen, Langwedel, Loose, 
Melsdorf, Mielkendorf, Molfsee, Nortorf, ONB, Padenstedt, Rendsburg, Rieseby, Sukow, Waabs, 
Westerrönfeld 
 
 
 

Vier interessante Fakten über das Kreiszeltlager: 
 

 27 Jugendgruppen nehmen teil 

 Das Gelände ist rund 11 Hektar groß 

 2.160 Brötchen werden pro Tag ausgegeben 

 Nutella ist der Lieblingsbelag beim Frühstück 
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Was passiert heute? 

 

 

  Sonntag 17:30 

1 Hohenwestedt 

2 Eckernförde 

3 Mielkendorf 

4 Sukow 

5 Kochendorf 

6 Amt Eiderkanal 

7 Felde 

8 Westerrönfeld 

9 Hamdorf 

10 Rendsburg 

11 Loose 

12 Altenholz 

13 Padenstedt 

14 Nortorf 

15 Langwedel 

16 Waabs 

17 Bordesholm 

18 Flintbek 

19 Aukrug 

20 Hüttener Berge 

21 Am Wittensee 

22 ONB 

23 Molfsee 

24 Melsdorf 

25 Kronshagen 

26 Fleckeby 

27 Rieseby 

In der folgenden Reihen-

folge erfolgt die Ausgabe 

des Abendessens 

Anreise

ab 12:00
Getränkeausgabe: 3 Flaschen 0,7l Medium 

Mineralwasser pro Teilnehmer 

(Grundversorgung)

Getränke- 

lager

Uhrzeit Programmpunkt Ort

Sonntag

ab 11:00
Zelt- 

platz

Vorstellung Wocheaufgabe
Vers.- 

zelt

17:30
Ausgabe Abendessen: Frikadelle,Erbsen + 

Wurzeln, Kartoffelpüree                                 

(3 Behälter)

Küchen- 

zelt

13:45 Ausgabe Kuchen/Obst
Küchen- 

zelt

15:00 Zeltlagerparlament
Vers.- 

zelt

15:30

Bis 15:00 Uhr bitte ALLE 

Fahrzeuge und Anhänger wieder 

vom Zeltplatz fahren! DANKE

Sonnen-

untergang: 

21:34

Kiosk geöffnet:          

18:30- 19:45

22:30 Nachtruhe JF-Zelt

20:00 Lagereröffnung
Sammel- 

platz

TA

TW

SF

TW

TA

MB

TA

FK
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Franky informiert… 

Völkerball und Wikingerschach 

 Die Jugendfeuerwehren können Teams aus bis zu drei verschiedenen Jugendfeuerwehren bilden. 

 Jedes Team benötigt mindestens 6 Spieler. 

 Anmeldung bei Franky direkt oder in den Briefkasten Wettbewerbe bei der Zeltlagerleitung bis 
Dienstag 17 Uhr einwerfen. 
 

 Anmeldebögen gibt es beim ersten Zeltlagerparlament. Zudem liegen diese bei der Zeltlagerleitung 
aus. 
 

 Alle Jugendlichen mit Jahrgang 2004 können entweder Wikingerschach oder Völkerball spielen. Alle 
Jüngeren spielen Völkerball. Alle Älteren spielen Wikingerschach. 
 

 Die Regeln werden im Laufe der Woche in der Lagerzeitung veröffentlicht. 

 Für die Anmeldung wird ein Teamname benötigt (Hier ist Kreativität gewünscht)  

 

Die Wochenaufgabe 

Informationen zur Wochenaufgabe werden heute Abend beim Lagerparlament bekanntgegeben. Die Re-

geln erhaltet ihr dann auch in ausgedruckter Form. 

 

Strandlauf 

Nachfolgend die Startzeiten für den morgigen Strandlauf. Bitte findet euch zur jeweils angegebenen Uhrzei-

ten beim Startpunkt neben dem Wachzelt ein… 

 

09:30 Hohenwestedt 10:34 Felde II 11:38 Langwedel 12:42 ONB 

09:38 Eckernförde 10:42 Hamdorf 11:46 Nortorf II 12:50 Am Wittensee II 

09:46 Mielkendorf 10:50 Rendsburg 11:54 Waabs 12:58 Molfsee 

09:54 Sukow 10:58 Loose 12:02 Bordesholm 13:06 Melsdorf 

10:02 Kochendorf 11:06 Rendsburg II 12:10 Flintbek 13:14 Kronshagen 

10:10 Amt Eiderkanal 11:14 Altenholz 12:18 Aukrug 13:22 Rieseby   

10:18 Felde 11:22 Padenstedt 12:26 Hüttener Berge 13:30 Fleckeby 

10:26 Westerrönfeld 11:30 Nortorf 12:34 Am Wittensee 13:38 Rieseby II 
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Platzordnung für den Zeltplatz Waabs 

während des Kreiszeltlagers 2017 
 

§ 1 Jede teilnehmende Gruppe ist verpflichtet diese Platzordnung einzuhalten. 

§ 2 In Notlagen (Unwetter, Feuer usw.) wird durch die Kreiszeltlagerleitung eine Handsirene aus-

gelöst. Alle Teilnehmer haben sich dann gemäß dem ausgegebenen Notfallplan zu verhal-

ten. Jeder Jugendfeuerwehrwart/in kontrolliert die Vollzähligkeit der Gruppe und meldet diese 

dem Abschnittsleiter Platz. Weitere Maßnahmen werden dann durch die Kreiszeltlagerleitung 

veranlasst. 

§ 3      Die Gruppen sind selber dafür verantwortlich, dass andere nicht gestört werden und dass der 

Zustand des Zeltplatzes einladend bleibt. Musik ist so einzustellen, dass niemand gestört 

wird. Ballspiele dürfen nur auf dem angrenzenden Sport- und Freizeitplatz stattfinden. 

§ 4 Jede Gruppe hat täglich ihre Mülltonnen zu leeren. Einmal pro Tag muss jede Jugendfeuer-

wehr um Ihren Platz herum Müll sammeln. Des Weiteren ist das Spülen von Geschirr nur auf 

dem dafür vorgesehenen Spülplatz gestattet.  

§ 5 Jede Jugendfeuerwehr hat sich selber mit Toilettenpapier zu versorgen. 

§ 6 Die allgemeine Nachtruhe beginnt jeweils nach dem Wochenübersichtsplan.  

§ 7 Das Rauchen, das Anzünden von Kerzen und offenes Feuer ist in und an den Zelten, sowie 

in und an den sanitären Einrichtungen verboten. 

§ 8 Während des gesamten Kreiszeltlagers herrscht absolutes Alkoholverbot, sowie ein Verbot 

für Drogen aller Art für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

§ 9 Das Rauchen ist nur in der Raucherecke erlaubt. 

§ 10 Zur Vermeidung von Brandgefahren muss zwischen den Zelten ein Mindestabstand von 3m 

eingehalten werden. Dieser Abstand darf auch nicht durch Pavillons, Anhänger oder Zwi-

schenzelte unterschritten werden. 

§ 11 Das Baden regelt jede Jugendfeuerwehr intern. Es ist darauf zu achten, dass die Baderegeln 

eingehalten werden. Der „Badeerlass“ des Innenministeriums ist zu beachten. 

§ 12 Das Sicherstellen der Wimpel, die vor den Zelten stehen, ist erst ab 21:00 Uhr gestattet.  

§ 13 Die Kreiszeltlagerwache untersteht der Kreiszeltlagerleitung, sowie dem Platzwart. Sie ist in 

Sachen Sicherheit und Ordnung weisungsbefugt. Die Kreiszeltlagerwache übernimmt ihre 

Aufgaben gemäß Wachanweisung. 

§ 14 Beim Betreten und Verlassen des Geländes haben sich alle Teilnehmer bei der Wache an- 

und abzumelden. Es wird eine Liste von der Wache geführt. 

§ 15 Das Befahren des Zeltplatzes mit privaten Fahrzeugen oder Feuerwehrfahrzeugen ist nur 

zum Auf- und Abbau gestattet. Ausnahmen zum Befahren des Platzes müssen durch die 

Kreiszeltlagerleitung oder dem Platzwart genehmigt werden. 
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§ 16 Das Befahren des Zeltplatzes mit Fahrrädern oder anderen Fortbewegungsmitteln ist Auf-

grund der hohen Unfallgefahr untersagt. 

§ 17 Als Parkplätze für die Fahrzeuge und Anhänger sind die Flächen links der Zufahrtstraße oder 

in dem vorderen gekennzeichneten Bereich des Geländes vorgesehen. 

§ 18 Der Betrieb von Fremdaggregaten (z. B. Stromerzeuger, Kühlschränke) ist während des Zelt-

lagers untersagt. 

§ 19 Die Zeltplätze der Jugendfeuerwehren sind für den Aufbau der Zelte ausgepflockt. Wenn die 

Zelte stehen, müssen die Pflöcke zum Küchenzelt gebracht werden, um sie weiter verwen-

den zu können. Das Flatterband kann dann entsorgt werden. 

§ 20 Entstandene Schäden sind unverzüglich der Kreiszeltlagerleitung zu melden, um eine 

schnelle Schadenregulierung zu gewährleisten. 

§ 21 Besucher sind selbstverständlich herzlich willkommen. Die Kreiszeltlagerleitung übernimmt 

jedoch keine Haftung für Unfälle und Schäden, die den Besuchern entstanden sind. 

  

gez. Kreiszeltlagerleitung 

 

Hinweis: Um in guter Erinnerung zu bleiben, sollten sich alle Gruppen besonders außerhalb des 

Platzes ordentlich und vorbildlich verhalten! 
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Wachanweisung für den Zeltplatz Waabs 

während des Kreiszeltlagers 2017 
 

1. Die Kreiszeltlagerwache untersteht der Kreiszeltlagerleitung und dem Platzwart. Sie ist in 

Sachen Sicherheit und Ordnung weisungsbefugt. Die Zeltlagerwache übernimmt ihre Aufga-

ben gemäß dieser Wachanweisung. 

 

2. Die Wache wird von den Jugendfeuerwehren nach dem Wachplan durchgeführt. 

 

3. Die Mindeststärke der Wachschicht liegt bei 1/4. Es ist der Schutzanzug der DJF zu tragen. 

Helm und Handschuhe sind mitzubringen. Aufgrund spezieller Lagen kann der leitende Ju-

gendfeuerwehrwart/in  Marscherleichterung anordnen.  

 

4. Die Ablösung ist pünktlich durchzuführen. Der Jugendfeuerwehrwart/in hat die Mannschaft 

bei Übernahme der Wache über die Aufgaben zu belehren. 

 

5. Beim Betreten und Verlassen des Geländes haben sich alle Teilnehmer bei der Wache an- 

und abzumelden. Es wird eine Liste von der Wache geführt. 

 

6. Das Befahren des Zeltplatzes mit KFZ ist nur zum Auf- und Abbau gestattet. Ausnahmen 

zum Befahren des Platzes müssen durch die Kreiszeltlagerleitung oder dem Platzwart ge-

nehmigt werden. 

 

7. Während jeder Wachschicht sind die sanitären Einrichtungen zu kontrollieren und gegebe-

nenfalls zu reinigen. 

 

8. Der gesamte Platz soll von jeder Wachschicht mindestens zweimal abgegangen werden. 

 

9. Die Einhaltung der Nachtruhe ist zu kontrollieren. 

 

10. Grobe Verstöße gegen die Platzordnung sind der Kreiszeltlagerleitung oder dem Platzwart 

mitzuteilen. 

 

11. Auffällige Personen und Gegenstände sind umgehend der Kreiszeltlagerleitung oder dem 

Platzwart zu melden. 

 

gez. Kreiszeltlagerleitung 
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SUDOKU 

Füllt die leeren Felder so aus, dass in    

jeder Zeile, in jeder Spalte und in 

jedem 3 x 3 Kasten alle Zahlen von 

1 - 9 nur einmal vorkommen.  

 

 

 

Die Auflösung erfahrt ihr in der morgigen Ausgabe. 

 

 

 

 

 

 

 

Kleines Feuerwehrquiz… 

1. Wozu steht die Abkürzung ELW? 3.  Was bedeutet die Abkürzung FwDv3? 

A) Einsatzleuchtwagen  A)  Feuerwehrdienstvorschrift 3 

B) Einsatzleitwagen  B)  Freiwillige Dienstvereinbarung 3 

C) Erstlöschwasser  C)  Feuer-Wasser-Drehleiterverbund 3 

 

 

2. Welche Durchflussmenge hat ein B- 4.  Aus wie vielen Personen besteht eine  

Mehrzweckstrahlrohr mit Mundstück?  Gruppe? 

A) 200l/min  A)  1/2 

B) 400l/min  B)  1/5   

C) 600l/min   C)  1/8 

  

U 
D 
O 
K 
U 

  3 1  4  5  

6 8  3   2 7  

 5  7  2   1 

2  6    8 1 7 

         

5 4 8    6  9 

8   9  1  2  

 7 4   3  6 8 

 4  6  8 4   

 

Lösung: 1B, 2B, 3A, 4C 
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Zeltlagerweisheiten 
 

➢ Während des Schlafens wechselt man stündlich etwa zehn Mal seine Liegeposition. 
 

➢ In England gibt es eine extra Telefonhotline für Richter, die Straftaten begangen  

haben. 
 

➢ Es ist unmöglich 30 Salzstangen in einer Minute zu essen, ohne dabei Wasser zu  

trinken. 
 

➢ Die Teppiche bei Ikea sind nach Orten in Dänemark benannt. 
 

 

KREATIVITÄT 

Hier kannst du deiner Kreativität freien Lauf lassen und das Feuerwehrbild nach deinen Ideen ausmalen. 
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